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Eine andere Art von Unterricht als die klassische lehrergelenkte Stunde im Klassenverband, in
der jeweils alle mehr oder weniger das gleiche tun, muss nicht unbedingt Mehrarbeit bedeuten.
Klassischer Unterricht, der nicht funktioniert, kann wesentlich mehr Arbeit bedeuten als offener
Projektunterricht, der funktioniert!
Bei meiner Klientel ist das zu großen Teilen auch so.

Die Nutzung des Lehrerzimmers kommt mir auf den ersten Blick auch problematisch vor.
Auf der anderen Seite ist das eine Grundschule. Da sind Springstunden wesentlich seltener als
an weiterführenden Schulen.
Entsprechend ist da während der Unterrichtsstunden auch nicht ständig jemand im
Lehrerzimmer. Dann kann man es auch in Grenzen mitnutzen.
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